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Geschäftsvermerk

Betr. : V orschriften der schwedischen Schiffahrtsverwaltung 
(S,iöf art sstyre Isen). 

Anliegend finden Sie die Ü bersetzung der von Sjöfarts- 
styrelsen herausgegebenen V orschriften über

Schiff S-Magnetkompasse
(K ompaßverordnung)

die mit Wirkung vom 1. Januar 1969 in K raft getreten sind.

Weitere V orschriften über andere Sachgebiete werden gegen- 
wärtig übersetzt und jeweils nach Fertigstellung an die 
zuständigen Abteilungen verteilt.

RAF, den 10. April 1974 
73/246

V erteiler̂ . TS^ TSK 1 2x TSA2 TSA3 TSV K TM TME 2x TMR
B B1 BD BS BM BA TAP RAF 4x (Original RAF)





Ü ber s et z ung  aus  dem Sf hwedi s f hen

Ver t ei l er :  TS TSK1 2x TSA2 TSA3 TSVK 
TM TME 2x TMR B B1 BD BS 
BM BA TAP RAF  4x  
( Or i gi nal  bei  RAF)
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SS- neNETKOL K PASSEK  ( KO L K PA S  SVK ER ORDNUNe)

Kr aR t  b2s  Er l as s 2s  s 2i n2r  köni gl i c h2n naj 2s t ät  vom 19K 11K 1965 
( Nr K  908)  mi t  Aus l 2gungs vor s c hr i R t 2n z um e2s 2t z  vom 
19K  Nov2mb2r  1965 ( Nr K  719)  üb2r  bi 2 Si c her h2i t  auR  Sc hi R R 2n 
hi 2l t  2s  Kungl K  Sj öR ar t s s t yr 2l s 2n R ür  ang2br ac ht ,  nac hs t 2h2n­
b2s  z u v2r R üg2n:

Anw2nbungs b2 St i mmung

§  1 Kompas s 2,  auR  bi 2 bi 2s 2r  Er l aß Anw2nbung  R i nb2t

Di 2 i n bi 2s 2m Er l aß 2nt hal t 2n2n B2s t i mmung2n 2r R as s 2n Kompas s 2,  
R ür  bi 2 l aut  ’’Er l aß von Sj öR ar t s s t yr 2l s 2n Nr K  20 vom
18K  Nov2mb2r  1968 mi t  Vor s c hr i R t 2n üb2r  bi 2 Aus r üs t ung  von 
Sc hi R R 2n” 2i n Z2r t i R i kat  2r R or b2r l i c h i s t K

nagn 2  t  k  0  mp as s 2

§  2 W2r ks t oR R 2

nagn2t 2,  bi 2 i n Nab2l s ys t 2m2n v2r w2nb2t  w2r b2n,  müs s 2n aus  
2i n2m z w2c kbi 2nl i c h2n magn2t i s c h2n W2r ks t oR R  mi t  hoh2r  
R2man2nz  unb gr oß2r  Ko2r z i t i v R 2i bs t är k2 b2s t 2h2nK  Al l 2 anb2r 2n 
W2r ks t oR R 2,  bi 2 R ür  nagn2t kompas s 2 -  e2b2r kompas s 2 aus g2nomm2n -  
V2r w2nbung R i nb2n,  müs s 2n unmagn2t i s c h s 2i nK

Das  el as  auR  hal bkug2l R ör mi g2n Kompas s 2n s owi 2 b2r  el as b2c k2l  
unb bas  Bob2ngl as  von ni c ht hal bkug2l R ör mi g2n Kompas s 2n müs s 2n,  
s oR 2r n s i 2 aus  g2här t 2t 2m el as  b2s t 2h2n,  b2i  Kompas s 2n b2r  
Kl as s 2 A 2i n2 Di c k2 von mi nb2s t 2ns  3 mm unb b2i  Kompas s 2n b2r  
Kl as s 2 B von mi nb2s t 2ns  2 mm auR w2i s 2n s owi 2,  s oR 2r n s i 2 aus  
ung2här t 2t 2m el as  b2s t 2h2n,  b2i  Kompas s 2n b2r  Kl as s 2K  A 2i n2 
Di c k2 von mi nb2s t 2ns  4, 5 mm unb b2i  Kompas s 2n b2r  Kl as s 2 B 
von mi nb2s t 2ns  3 mm b2s i t z 2nK  Fal l s  b2r  el as r i ng  von Kompas s 2n 
b2r  Kl as s 2 B 2i n2n K nnenbur c hmes s er  von 150 mm ober  mehr  hat ,

Di es er  Er l aß i s t  Bes t anbt ei l  ber  Sj öR ar t s s t yr 2K s en- Samml ung  von 
V2r R ügung2n üb2r  bi 2 Si c her h2i t  auR  Sc hi R R 2n ( Si c her h2i t s v2r ­
or bnung)
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muß j edoc h di e Di c ke f ür  gehär t et es  Gl as  mi ndes t ens  3 mm 
und f ür  ungehär t et es  Gl as  mi ndes t ens  4, 5 mm bet r agen.  Fal l s  
ans t el l e von Gl as  ei n ander er  Wer ks t of f  ver wendet  wi r d,  muß 
di es er  ei ne ent s pr ec hende St är ke bes i t z en.

§  3 Kompaßf l üs s i gkei t  und Far bans t r i c h

Di e Kompaßf l üs s i gkei t  muß s ol c he Ei gens c haf t en haben,  daß 
s i e i nner hal b ei nes  Temper at ur ber ei c hes  von -  30° 0 bi s  
+ 60° 0 kl ar  und bl as enf r ei  ver bl ei bt  s owi e weder  t r ägf l üs s i g 

wi r d noc h gef r i er t .  Fal l s  ans t el l e von Al kohol  ei ne ander e 
Fl üs s i gkei t  benut z t  wi r d,  muß di e Ar t  der  Fl üs s i gkei t  i n der  
Nähe der  Ei nf ül l s c hr aube angegeben wer den.

Der  Kompaßkes s el  dar f  kei ne Luf t -  oder  Fl üs s i gkei t s dur c h­
l äs s i gkei t  auf wei s en.

Für  den Ans t r i c h des  Kompaßkes s el s  und der  Kompaßr os e ver ­
wendet e Far be dar f  i nner hal b des  i m er s t en Abs at z  genannt en 
Temper at ur ber ei c hs  kei ne Bl as en bi l den,  r i s s i g  wer den oder  
s i c h bet r äc ht l i c h ver f är ben.

§  4 Kompaßkes s el ,  Auf hängung  und Spi el

Der  Kompaßkes s el  muß der ar t  auf gehängt  s ei n,  daß s ei n Gl as ­
r i ng bei  ei ner  Nei gung des  Nac ht haus es  bi s  z u 40° i n j eder  

Ri c ht ung i n waager ec ht er  St el l ung ver bl ei bt ,  und außer dem s o,  
daß der  Kompaß unt er  kei nen von Wet t er  oder  Seegang ver ur ­
s ac ht en Ver häl t ni s s en aus  s ei ner  Auf hängung gehoben wer den 
kann.

Kar danac hs en

Bei  Kompas s en der  Kl as s e A,  di e mi t  ei ner  kar dani s c hen Auf ­
hängung ver s ehen s i nd,  müs s en di e Lager  der  i nner en und äußer en 
Kar danac hs en von dems el ben Typ s ei n.

Di e Kar danac hs en müs s en i nner hal b ei ner  Tol er anz  von 1° wi nkel ­

r ec ht  z uei nander  angeor dnet  s ei n.  Bei  Kompas s en der  Kl as s e A 
muß s i c h di e äußer e Kar danac hs e auf  Längs s chi f f s l i ni e  bef i nden.  
Das  Gl ei c hgewi c ht  des  Kompaßkes s el s  dar f  vom Ver gr ößer ungs gl as  
oder  Di opt er ,  di e f ür  di e Ver wendung  mi t  dem Kompaß bes t i mmt  
s i nd,  ni c ht  ges t ör t  wer den.
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E a- b- cuge- f ör mi ge Kompas s e

I n ha- bkuge- f ör mi gen Kompas s en,  di e ni c ht  mi t  ei ner  kar dan-  
i s c hen Auf hängung  ver s ehen s i nd,  muß,  f a- - s  der  Kompaß von 
K- as s e A i s t ,  der  Spi e- r aum der  Kompaßr os e bei  ei ner  Nei gung 
30° i n j eder  Ri c ht ung und,  f a- - s  der  Kompaß von K- as s e B i s t ,  
mi ndes t ens  25° i n Längs s c hi f f s r i c ht ung  und 30° i n Quer s c hi f f s -  

r i c ht ung  bet r agen.

St euer s t r i c h

4er  Abs t and z wi s c hen dem St euer s t r i c h und dem Außenr and der  
Kompaßr os e muß z wi s c hen 1, 5 und 3 mm bet r agen.  4i e Br ei t e 
des  St euer s t r i chs  dar f  bei  Kompas s en der  K- as s e A ni c ht  mehr  
a- s  0, 5° und bei  Kompas s en der  K- as s e B ni c ht  mehr  a- s  1, 0 

der  Kompaßr os ent ei - ung bet r agen.  4er  St euer s t r i c h muß s o aus ­
gef ühr t  s ei n,  daß er  ei ne Kompaßab- es ung z u- äßt ,  wenn s i c h 
der  Kompaßkes s e-  i m Fa- - e ei nes  kar dani s c h auf gehängt en Kom­
pas s es  bi s  z u 10° oder  i m Fa- - e ei nes  ha- bkuge- f ör mi gen Kom­
pas s es  bi s  z u 30° nei gt .

St euer s t r i c hf eh- er

Wenn der  St euer s t r i c h f es t  angebr ac ht  i s t ,  dar f  der  St euer ­
s t r i c hf eh- er  -  unt er  dem man den Wi nke-  z wi s c hen der  Ver t i ka- ­
ebene dur c h den St euer s t r i c h und den Auf - agepunkt  der  Kompaß­
r os e s owi e der  Ver t i ka- ebene dur c h di e äußer e Kar danac hs e ver ­
s t eht -  bei  Kompas s en der  K- as s e A ni c ht  mehr  a- s  0, 3° und 
bei  Kompas s en der  K- as s e B ni c ht  mehr  a- s  1° bet r agen.

G- as r i ng

Bei  Rege- kompas s en der  K- as s e A,  di e mi t  ei ner  gr adget ei - t en 
Ska- a z um Mes s en von Wi nke- n i m Ver hä- t ni s  z ur  Längs r i c ht ung  
des  Sc hi f f es  ver s ehen s i nd,  muß di e Ska- a i m Uhr z ei ger s i nn i n 
360° unt er t ei - t  s ei n.  4i e Zi f f er  Nu- -  muß di e Ri c ht ung vor aus  

angeben.

Fa- - s  der  G- as r i ng  ei ne Gr adt ei - ung bes i t z t ,  muß di e Senkr ec ht e 
z ur  Ri ngebene dur c h den Gr adt ei - ungs mi t t e- punkt  i nner ha- b von 
0, 5 mm von der  Spi t z e des  St i f t es  f a- - en.
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Tr äghei t s moment

Das  Tr äghei t s moment  der  Kompaßr os e  muß um al l e hor i z ont al en 
Ac hs en dur c h den Auf hängungs punkt  ganz  annäher nd gl ei c h gr oß 
s ei n.

Spi el r aum bei  Nei gung

Di e Kompaßr os e muß dur c h ei ne geei gnet e Ei nr i c ht ung i n i hr er  
Lage z ur üc kgehal t en wer den und f r ei ' s c hwi ngen können,  wenn 
s i c h der  Kes s el  bi s  z u 10° i n j eder  Ri c ht ung nei gt .

Dr uc k  auf  den St i f t

Bei  ei ner  Fl üs s i gkei t s t emper at ur  von H 20° C mi t  ei ner  Tol e­
r anz  von ± 3° C muß di e von der  Kompaßr os e auf  den St i f t  aus ­

geübt e Dr uc kkr af t  i m Fal l e ei nes  Kompas s es  der  Kl as s e A,  
des s en Kompaßr os endur c hmes s er  165 mm oder  weni ger  bet r ägt ,  
z wi s c hen 4 und 10 c ent i newt on ( Gr ammkr äf  t e  )  ,  und des s en Kom­
paßr os endur c hmes s er  gr ößer  al s  165 mm i s t ,  z wi s c hen 4 und 14 
c ent i newt on l i egen,  s owi e i m Fal l e ei nes  Kompas s es  der  
Kl as s e B,  des s en Kompaßr os endur c hmes s er  165 mm oder  weni ger  
bet r ägt ,  z wi s c hen 3 und 12 c ent i newt on,  und des s en Kompaß­
r os endur c hmes s er  gr ößer  al s  165 mm i s t ,  z wi s c hen 4 und 14 
c ent i newt on l i egen.

Das  magnet i s c he Moment  des  Nadel s ys t ems  dar f  ni c ht  ger i nger
al s  der  i n bei gef ügt en Sc hemat a angegebene Wer t  s ei n.
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sendurchsesser  in ss

Schesa 1 - Magnetisches M  für Flüssigkeitsk  
der  

Neigungsfehler bei V eränderung der V ertikalintensität

Wenn die  is  s  ist, darf ihre Neigung 
den Wert (0,5 + 38) Grad nicht überschreiten, w  8 der 
abs  Wert des algebraischen Unterschiedes zwischen den in 
Oersted ausgedrückten Werten der erdsagnetischen V ertikal­
intensität an eines Ort und jedes anderen Ort ist. Diese F ­
derung gilt nicht für e  der  B.
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V0r t i kal 0 Lag0 d0r  Var danac ts 0n us w.  z u0i nand0r

W0nn s owotl  d0r  Gl as r i ng al s  auc t d0r  Anbr i ngungs bl at z  d0s  
Mi obt 0r s  tor i z ont al  i s t ,  dar f  s i c t di 0 Eb0n0 d0r  Vombaßr os 0,  
d0r  St 0u0r s t r i c t,  s of 0r n 0r  bunkt f ör mi g i s t ,  di 0 St i f t s bi t z 0 
und di 0 äuß0r 0 Var danw0l l 0 töc ts t 0ns  1 mm von d0r  Hor i z ont al ­
0b0n0 0nt f 0r nt  b0f i nd0n,  w0l c t0 dur c t di 0 Var danac ts 0 d0s  
Vombaßk0s s 0l s  v0r l äuf t .

T0i l ung und Abl 0s bar k0i t  d0r  Vombaßr os 0

Mi 0 Vombaßr os 0 muß b0i  Vombas s 0n d0r  Vl as s 0 A i n 360 ganz 0n 
Gr ad0n und b0i  Vombas s 0n d0r  Vl as s 0 B auf  0i n0r  Ros 0 mi t  
0i n0m Mur c tm0s s 0r  bi s  z u 100 mm i n Abs t änd0n von töc ts t 0ns  
5° bz w.  auf  0i n0r  Ros 0 mi t  0i n0m gr öß0r 0n Mur c tm0s s 0r  i n Ab­
s t änd0n von töc ts t 0ns  2° unt 0r t 0i l t  s 0i n.  Mi 0 Gr adt 0i l ung muß 

b0i  Nor d b0gi nn0nd i m Utr z 0i g0r s i nn aus g0f ütr t  s 0i n.

Vombaßr os 0ndur c tm0s s 0r  i n mm
Sc t0ma 2 -  Magn0t i s c t0s  Mom0nt  f ür  Fl üs s i gk0i t s kombas s 0 d0r  

Vl as s 0 B
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Di e Kar si nal s t r i che müs s en mi t  sen Buc hs t aben N,  S,  E uns w 
angegeben s ei n,  j esoc h sar f  ser  Nor spunkt  s t at t  ses s en mi t  
ei nem geei gnet en Symbol  gekennz ei c hnet  s ei n.

Für  St euer kompas s e muß si e Gr ast ei l ung  ser  Kompaßr os e s o 
seut l i c h aus gef ühr t  s ei n,  saß ei ne Per s on mi t  nor mal em Seh­
ver mögen s owohl  bei  Tages l i c ht  al s  auc h bei  küns t l i c hem Li c ht  
si r ekt  oser  mi t  ei nem Ver gr ößer ungs gl as  i m Fal l e ei nes  Kompas s es  
ser  Kl as s e A ei nen Kr ei s aus s c hni t t ,  ser  s i c h mi nses t ens  um 
15° auf  j ese Sei t e ses  St euer s t r i c hes  er s t r ec kt ,  i n ei nem 

Abs t ans von 1, 4 m uns i m Fal l e ei nes  Kompas s es  ser  Kl as s e B 
sen St euer s t r i c h uns si e Kompaßr os e oser ,  s of er n nur  ei n Tei l  
v . on si es er  s i c ht bar  i s t ,  mi nses t ens  15° ser s el ben bei ser s ei t i g 

ses  St euer s t r i c hes  i n ei nem Abs t ans von 1, 0 m abl es en kann.

Bei  Ref l ekt i ons -  uns Pr oj ekt i ons kompas s en ser  Kl as s e A muß 
ser  St euer s t r i c h seut l i ch s ei n,  uns ser  30°- Kr ei s aus s c hni t t  

muß von ei ner  Per s on mi t  nor mal em Sehver mögen i n ei nem Abs t ans 
von 1, 0 m vom Per i s kop aus  abgel es en wer sen können.

Ri c ht ungs f ehl er

I n Kompas s en -  mi t  Aus nahme von Geber kompas s en -  sar f  ser  
Ri c ht ungs f ehl er ,  wor unt er  man si e Summe aus  Kol l i mat i ons - ,  
Exz ent r i z i t ät s -  uns Tei l ungs f ehl er n ver s t eht ,  auf  kei nem Kur s  
0, 5° bei  Kompas s en ser  Kl as s e A uns 1, 0° bei  Kompas s en ser  

Kl as s e B über s c hr ei t en.

Ungeac ht et  ses s en,  ob sas  Ü ber t r agungs s ys t em ei nges c hal t et  
i s t  oser  ni c ht ,  sar f  ser  Ri c ht ungs f ehl er  i n Geber kompas s en 
ser  Kl as s e A 0, 6° ni c ht  über s c hr ei t en.

Kons t r ukt i on ses  Nasel s ys t ems

Bei  Kompas s en ser  Kl as s e A muß -  wenn ser  Koef f i z i ent  D mi t  
Kugel n oser  ähnl i c hen her kömml i c hen Kompens at i ons ei nr i c ht ungen 
kompens i er t  wur se — ser  Fehl er ,  wel c her  sur c h si e magnet i s c he  
I nsukt i on ses  Nasel s ys t ems  i n si e genannt en Kor r ekt or en ei n­
gef ühr t  wur se,  ser ar t  s ei n,  saß ser  wer t  ses  Quot i ent en 
z wi s c hen sen Koef f i z i ent en H uns D,  si e mi t  Hi l f e ses  Vi er ­
kugel t i s c hes  er mi t t el t  wur sen,  ni c ht  gr ößer  al s  0, 08 i s t .



I-

ne.



- - 8-

Bei  der  Unt er s uc hung  mi t  dem Vi er kugel t i s c h i s t  der  Kompaß 
an den Kons ol en auf z uhängen,  und z wei  Wei c hei s enkor r ekt or en 
s i nd di amet r al  z uei nander  anz uor dnen.  Di e Ei nr i c ht ung  i s t  
ans c hl i eßend her umz us c hwenken.  Danac h i s t  der  Koef f i z i ent  
D z u ber ec hnen.  Zur  Auf hebung des  Koef f i z i ent en D s i nd an­
s c hl i eßend z wei  wei t er e,  genau gl ei c he Kor r ekt or en s o anz u­
br i ngen,  daß i hr e Ac hs en wi nkel r ec ht  z u denen des  ur s pr i ng-  
l i ehen Paar es  s t ehen.  Di e Ei nr i c ht ung i s t  ans c hl i eßend her um­
z us c hwenken.  Danac h i s t  der  Koef f i z i ent  H z u ber ec hnen.  Aus  
den auf  di e angegebene Wei s e ber ec hnet en Wer t en er gi bt  s i c h 
der  Quot i ent  z wi s c hen den Koef f i z i ent en H und D.

Auf  Rei bung z ur üc kz uf ühr ende Fehl er

Bei  ei ner  Temper at ur  von + 20° C mi t  ei ner  Tol er anz  von ± 3° C 

muß di e Kompaßr os e,  nac hdem man i hr  ei ne Aus gangs abl enkung  
von 2° er s t  z ur  ei nen und dann z ur  ander en Sei t e des  magnet i ­
s c hen Mer i di ans  gab,  i m Fal l e ei nes  Kompas s es  der  Kl as s e A 
i nner hal b von 0, 03/ H Gr ad und i m Fal l e ei nes  Kompas s es  der  
Kl as s e B i nner hal b von 0, 06/ H Gr ad von i hr er  Aus gangs l age z u­
r üc kkehr en,  wobei  H den Wer t  der  i n Oer s t ed aus gedr üc kt en 
Hor i z ont al i nt ens i t ät  dar s t el l t .

Her ums c hwenkf ehl er

I n ei ner  Temper at ur  von + 20° C mi t  ei ner  Tol er anz  von ± 3° 0 

dar f  di e Kompaßr os e bei m Her ums c hwenken des  Kompas s es  i n der  
Hor i z ont al ebene mi t  ei ner  gl ei c hmäßi gen Ges c hwi ndi gkei t  von 
1, 5° j e s ek  nac h 360° Sc hwenkung  auf  kei nem Kur s  ei nen gr ößer en 

Aus s c hl ag  vom magnet i s c hen Mer i di an auf wei s en al s

0, 54/ H Gr ad bei  ei nem Kompaß mi t  ei nem Ros endur c h­
mes s er  von 200 mm oder  mehr  oder “
0, 36/ H Gr ad bei  ei nem Kompaß mi t  ei nem Ros endur c h­
mes s er  von weni ger  al s  200 mm.

Bei  Kompas s en der  Kl as s e A dar f  ans t el l e der  i m vor s t ehenden 
Abs at z  gemac ht en Angaben nac h ei ner  Sc hwenkung  um 180° mi t  
ei ner  gl ei c hmäßi gen Ges c hwi ndi gkei t  von 6° j e s ek  ei n Aus s c hl ag  

von 1, 08/ H Gr ad z ugel as s en wer den.



:
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Schwiug  .

Aus  ei ner  Aus gangs l age von 40° Abl enkung  vom magnet i s c hen 

Mer i di an dar f  di e ei nf ac he Sc hwi ngungs , ei t  der  Kompaßr os e 
bei  ei ner  Temper at ur  von + 20° C mi t  ei ner  Tol er an,  von

-  3 0 i m Fal l e ei nes  Kompas s es  der  Kl as s e A ni c ht  ger i nger  
s ei n al s

v267H s ek  und

i m Fal l e ei nes  Kompas s es  der  Kl as s e B ni c ht  weni ger  bet r agen 
al s

 s ek  f ür  ei ne Kompaßr os e mi t  ei nem Dur c hmes s er  
von weni ger  al s  100 mm,

 s ek  f ür  ei ne Kompaßr os e mi t  ei nem Dur c hmes s er  
von , wi s c hen 100 und 150 mm s owi e

 f ür  ei ne Kompaßr os e mi t  ei nem Dur c hmes s er  von 
mehr  al s  150 mm,

wobei  H den Wer t  der  i n Oer s t ed aus gedr üc kt en er dmagnet i s c hen 
Hor i , ont al i nt ens i t ät  am Or t  dar s t el l t .

Nac hdem di e Kompaßr os e i n di e Aus gangs l age abgel enkt  wur de,  
wi r d di e ei nf ac he Sc hwi ngungs , ei t  , wi s c hen den bei den er s t en 
auf ei nander f ol genden Pas s agen des  ur s pr üngl i c hen Kompaßkur s es  
gemes s en.

Di e Kompaßr os e dar f  auc h aper i odi s c h oder  har t  gedämpf t  s ei n.  
Nac h ei nem Aus gangs aus s c hl ag  von 90° dar f  di e Ei ns c hwi ngungs -  
, ei t  bi s  1° vom magnet i s c hen Mer i di an bei  ei ner  Temper at ur  
von + 20° C mi t  ei ner  Tol er an,  von ± 3° C i n ei nem s ol c hen 

Fal l  ni c ht  mehr  al s  V 576/ H s ek  bet r agen.

6 Luf t kompas s e

Luf t kompas s e müs s en den For der ungen des  § §  2 -  5 i n anwendbar en 
Umf ang ent s pr ec hen.  Di e Kompaßr os e von Luf t kompas s en muß j e­
doc h ei nen Dur c hmes s er  von mi ndes t ens  254 mm auf wei s en,  und 
i hr  Gewi c ht  dar f  20 Gr amm ni c ht  über s c hr ei t en.



-

■
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D a  magnet i he  uoment  der  o  i n  CGS- Ei nhei t en  j e 
Gr amm Gewi cht  der   dar f  r  al   Ei nhei t en  
und i hr  Tr äghei t  i n  CGS- Ei nhei t en  j e Gr amm Gewi cht  
der    r  al  80 Ei nhei t en  b

7 K ennzeichnung

D i e  oder  der  Gl a von uagnet kompa  muß mi t  dem 
Namen  oder  der  F i r menmar ke de  Hl er   mi t  der  
Fabr i kat i on  v   D i e Fabr i kat i on  muß 
auch  auf  dem g  ar acht  

8 Nacht gehäu

Werkstocc e

B  der  H  von Nacht gehäu   und B ­
gung  dür f en  unmagnet i  Wer k  von hoher  
Güt e v t   Ver wendet e  uet al l bl ech  muß i m Fal l e 
von Nacht gehäu  f ür   der   A  St är ke von 
mi nde  0, 8 mm und i m Fal l e von Nacht gehäu  f ür   
der   B  St är ke von mi nde  0, 6 mm hab

D i e g  mü  au   z  
magnet i  Wer k  mi t  hoher   und gr oßer  
kr af t  D er Wer kof f  f ür  Wei chei t or en  muß  
hohe  Pi t ät ,   f t  und ger i nge  

 hab

9  der   B  und C

D a  Nacht gehäu  f ür   der   A muß at i on ­
 zur  B  der  Abwei chungen   

di e  von den  hor i z ont al en  de  per ma  Schi f f -  
magnet i  vcht  .  D i e  ch ­
t ungen  mü    Wi r kung hab  daß   Wer t 
j e  der  t en  Bp und C von mi nde  7,  H Gr ade 
kompen  kö  *

Fal l  di e  uagnet en  i m Nadel  de   von her kömm­
l i cher  St a-  oder    mü  i m Nacht ge-  
häu   Vor kehr ungen get r of f en   daß di e  ­
r ung    a  da  Nadel  her a  ­
den  kö  al  i n   Ab  der  z l  i hr er  Ei gen l änge  
cht .
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1  Kompens i er ung  des  Kr än^ungs koef f i z i ent en

Das  Nac ht gehäus e f ür  Kompas s e der  Kl as s e A muß mi t  Kompen­
s at i ons ei nr i c ht ungen z um Kompens i er en des  Kr ängungs koef f  i -  
z i ent en aus ger üs t et  s ei n.  Di es e Kompens at i ons ei nr i c ht ungen 
müs s en ver s et z bar  und ums t el l bar  s ei n s owi e ei ne s ol c he 
Wi r kung haben,  daß am Nadel s ys t em ei ne ver t i kal e magnet i s c he 
Fel ds t är ke von + 0, 75 bi s  -  0, 75 Oer s t ed er z i el t  wer den kann.

Fal l s  di e Magnet en i m Nadel s ys t em des  Kompas s es  von her kömm­
l i c her  St angen-  oder  Ri ngaus f ühr ung  s i nd,  müs s en i m Nac ht ­
gehäus e s ol c he Vor kehr ungen get r of f en s ei n,  daß di e ober en 
Enden der  Kompens i er ungs magnet en ni c ht  näher  al s  um z wei mal  
i hr er  ei gnen Länge an das  Nadel s ys t em her angebr ac ht  wer den 
können.

Magnet f el der ,  di e von den i m er s t en Abs at z  und i m §  9 ange­
f ühr t en Kompens at i ons ei nr i c ht ungen er z eugt  wer den,  müs s en s o 
homogen wi e mögl i c h über  den ges amt en Ber ei c h s ei n,  i nner hal b 
des s en s i c h das  Nadel s ys t em bewegt  und dür f en i n kei nem Fal l  
ei ne meßbar e s ext ant i el l e Abwei c hung her vor r uf en.

11 Kompens i er ung des  Koef f i z i ent en D-

Das  Nac ht gehäus e f ür  Kompas s e der  Kl as s e A muß mi t  ei ner  
Kompens at i ons ei nr i c ht ung  z ur  Auf hebung der  hor i z ont al en Magnet ­
f el der  aus ger üs t et  s ei n,  di e dur c h di e I ndukt i on der  Hor i z ont al ­
i nt ens i t ät  i m wei c hen Ei s en des  Sc hi f f es  ent s t ehen.  Di es e Kom­
pens at i ons ei nr i c ht ung muß ei ne s ol c he Wi r kung  haben,  daß es  
ei nen Wer t  des  Koef f i z i ent en D bi s  z u 1  Gr ad kompens i er en 
kann.

Wenn das  Nac ht gehäus e ver t i kal  i s t  und das  Kompens i er en mi t ­
t el s  Kugel n,  Zyl i nder n mi t  hor i z ont al en Ac hs en oder  mi t  Hi l f e 
ei ner  ander en,  am Nac ht gehäus e mont i er t en her kömml i c hen Ei n­
r i c ht ung er f ol gt ,  dar f  der  Mi t t el punkt  der  Kompens at i ons ei n­
r i c ht ung  ni c ht  mehr  al s  15 mm von der  Hor i z ont al ebene,  di e 
dur h das  Nadel s ys t em ver l äuf t ,  ent f er nt  l i egen.



■
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1  ng  de  z i n

Ba  Nac h    der   A m  mi   
 z  A  der  hn  

 a   di  d  di  I ndi  
der  Vl i ni  i m w  Ei  de  Sc hi  ­

 Ei n   di  Zw  v  F l i nder  
dar   der  V  h   daß der  L  
ni c h  m  al   % de  S  .

Wenn da  Nac hä  v  i  m   der  P  der  
 i n der n   wi  

di   de  Nadel   Fal l   F l i nder ­
 v  wi r d,  i  v   anz  daß 

  v  Ende a  ger echnet  i n A  v   
Zwöl  der  S  

1 3 S  A  de  Nac h

I m Nac hä    der   A mü  di  Lagen 
der  i n den § §  9,  1 0  1 1 v  ­
ei nr i c h  mi  Zi  angegeben  Di  N  
m   der  Ei nr i chn  gemäß § §  9  1 0 v   
nac h  v   Al l   
mü  nac h der   a   gsgemäße  Wei  

 i n i hr  Lage ges i cher t  w  können.

Fal l  da  Sc hi  mi  En  ae  
i  mün  Ei nr i c h   di  Ang  v  ­
magnet i s chen  v  

I m Nac h    der   A m    Ei n­
r i c h   di  r   Fehl ng  i m V ­
ni  z  Längs s chi f f s l i ni e de  Sc hi  d  Dr  v  mi n­
de    hö   

Fal l  da  Nac h  mi  Längs s chi f f smar k  v  i  
mü  di  i m Fal l    der   A i nnal  
v  0, 5° z  V  d  di  Lager  der  Längs s chi f f s ­
kar danachs en  i m Fal l    der   B i nn ­
hal  v  1  z   E  l i



■
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Das  Nac ht gehäus e muß mi t  ei ner  Ei nr i c ht ung  f ür  di e Bel euc h­
t ung des  Kompas s es  aus ges t at t et  s ei n.  Das  Nac ht gehäus e f ür  
Kompas s e der  Kl as s e A muß ei ne el ekt r i s c he Bel euc ht ung mi t  
Abl endei nr i c ht ung und ei ne Res er vebel euc ht ung  der  Kompaßr os e 
bes i t z en.  El ekt r i s che Gl ühl ampen,  Ar mat ur en und Kabel  dür f en 
i n kei ner  Wei s e auf  di e Kompaßr os e ei nwi r ken.

I s t  das  Nac ht gehäus e f ür  Kompas s e der  Kl as s e B mi t  el ekt r i ­
s c her  Bel euc ht ung aus ger üs t et ,  dann haben di e f ür  Kompas s e 
der  Kl as s e A er l as s enen Bes t i mmungen,  mi t  Aus nahme der  Be­
s t i mmung über  di e Abbl endei nr i c ht ung  und di e Res er vebel euc ht ung  
ebenf al l s  Gül t i gkei t .

§  14 Ke  nn z  e  i  c hnung

Das  Nac ht gehäus e muß mi t  dem Namen oder  Fi r menz ei c hen des  
Her s t el l er s  ver s ehen s ei n.

Di es er  Er l aß t r i t t  am 1.  J anuar  1969 i n Kr af t .

Dur c h di es en Er l aß wi r d der  Er l aß der  Kommer z kol l egi en vom 
30.  J uni  1927 mi t  Bes t i mmungen über  di e Bes c haf f enhei t  von Sc hi f f s ­
l at er nen und Sc hi f f s kompas s en s owi e mi t  Bedi ngungen f ür  i hr e Geneh­
mi gung auf gehoben.  Ä l t er e Bes t i mmungen s i nd j edoc h noc h auf  Kom­
pas s e oder  Nac ht gehäus e anwendbar ,  di e vor  I nkr af t t r et en di es es  
Er l as s es  genehmi gt  wor den s i nd.

Er i k  Sever i n

Lennar t  Bor g

Bengt  Er i k  St enmar k
RAF,  den 10.  Apr i l  1974 
73/ 246








